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Reneſte Grrigniſſe
Die Hohenzollern mit dem Kaiſerpaar an Bord iſt vor Syrakus

angekommen

Der Reichstag beriet die Interpellation über Schiffahrtsabgaben

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral von Tirpitz iſt
aus allerhöchſtem Vertrauen in das Herrenhaus berufen worden

TZDZ

Der März veröffentlicht den Wortlaut der Briefe die zwiſchen dem
Kaiſer und Lord Tweedmouth gewechſelt ſein ſollen Die Veröffentlichung

wird von namhaften Blättern ernſt genommen vom Wolffbureau dagegen
als Aprilſcherz bezeichnet

Die Schiffahrtsabgaben im Reichstag
Unſer Parlaments Korreſpondent ſchreibt uns aus Berlin 1 April
Die Frage der Oſtmarkenzulage an die Poſt und Telegraphenbeamten

iſt nunmehr endlich erledigt Mit 163 gegen 142 Stimmen beſchloß heute
der Reichstag das was die preußiſchen Beamten ſeit Jahren genießen
auch den Reichsbeamten unwiderruflich zuzuwenden Es wird Freude ſein

in der Oſtmark
Der Reichstag wandte ſich dann den halbverſchollenen Jnterpellationen

über die Schiffahrtsabgaben zu für deren Beantwortung ſich die
Regierung reichlich Zeit gelaſſen hat Jn dieſer Angelegenhein iſt

man weiß Preußen das Karnickel Der Begründer der ſozialdemokratiſchen
Interpellation Abg Dr Franck bezeichnete den größten Bundesſtaat gar
als den inneren Feind im Reiche der mit ſeinem Beſtreben nach Be
ſteuerung der freien Flußſchiffahrt eine wirtſchaftliche Kriegserklärung

einem revoluronären Grundſatz befreunde und die ſüddentſchen Staaten

zu beſtechen trachte Der badiſche Advokat holte ſogar Luthers Schrift
An den chriſtlichen Adel deutſcher Nation hervor um die preußiſche

Junkerpolitik die auch in der Schiffahrtsabgabenfrage ſich geltend mache
zu kennzeichnen

So maſſioer Ausdrücke bediente ſich der Begründer der volksparteilichen
Jnterpellation Abg Kämpff nicht Er verwies auf die Schädigungen
die der deutſchen Jnduſtrie durch die unausbleibliche Verteuerung der
Rohſtoffe drohe und behandelte die verfaſſungsrechtlichen Schwierigkeiten
der Sache die durch ein Jnterpretationsgeſetz zum Art 54 der Reichs
verſaſſung überwunden werden ſollen denn über juriſtiſche Zwirnsſäden
ſtolpere nicht wer mit altpreußiſcher Zähigkeit ein Ziel anſtrebt

Noch ſchweben die Verhandlungen mit den Bundesſtaaten wie aus der

vom Staatsſekrelär v Bethmann Hollweg verleſenen Erklärung des
Reichskanzlers hervorging Doch man möge ſich beruhigen fiskaliſche
Intereſſen ſeien preußiſcherſeits nicht maßgebend nur der nationale Gedanke

ſolle gefördert werden und ſoweit internationale Verträge in Betracht
kämen würde das Erſorderliche auf dem Wege loyaler Verhandlungen
beſorgt Dem Einwand daß es ſich um eine verkehrsfeindliche Maßregel
handele begegnete der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herr

des Nordens an den Süden Deutſchlands loslaſſe der ſich mit

Breitenbach mit der Zuſicherung er als Verkehrsminiſter ſtelle ſich auf
keinen anderen Standpunkt als auf den verkehrefreundlichen Preußen

ziele ab auf eine Reichswafferſtraßen Gemeinſchaft Einführung
von Zweckverbänden und der Süden bedauere heute gewiß daß das
Bismarchſche Projekt einer Reichseiſenbahn Gemeinſchaft ſeinerzeit geſcheitert

ſei Der Geiſt der Verfaſſung ſtehe über dem Wortlaut Lachen links
Es iſt ſeit langem kein Geheimnis daß das Zentrum für die

Schiffahrtsabgaben eintritt Abg Gerſtenberger der bayriſche Pfarrer
mit dem Jünglingsgeſicht ſchlug darum heut ohne viel Umſtände auf
dem Hintergrund der Mainkanaliſierung in die ausgeſtreckte preußiſche
Hand Von einer Verteuerung der Rohprodukte könne man bei den
minimalen Steuerſätzen nicht ſprechen hätten doch auch ſämtliche Handels
kammern Württembergs ſich zugunſten der Schiffahrtsabgaben erklärt

Als Gegner der Abgaben verbleiben alſo Sachſen Baden die
Hanſeſtädte Oldenburg und wohl auch Heſſen Eine Mehrheit im
Bundesrat für den Antrag Preußens dürſte alſo zuſammenkommen und
erſt recht eine ſolche im Reichstag für einen entſprechenden Geſetzentwurf
Nicht nur die Rechte für die Abg Kreth konſ ſprach ſondern auch die
überwiegende Mehrheit der Nationalliberalen in deren Namen Abg Wölzl
Münchens techtskundiger Magiſtratsrat das Wort führte ſind von der
Zuläſſigkeit und Zweckmäßigkeit der Schiffahrtsbeſteuerung überzeugt Die

dürgerliche und die äußerſte Linke ſtehen alſo in dieſer Frage gegen den
alten Block der Zolltarifmehrheit Jhre Redner die Abg Schrader
freiſ Vg und Dr David Soz erklärten an dem Abgabenprojekt nur
eins erblicken zu können den agrariſchen Pferdefuß

Der Reichstag erregte ſich über den ganzen Streit nicht ſondertich
ſelbſt als Dr David heftige Angriffe gegen die preußiſche Regierung
richtete Erpreſſertaktik ging nur eine mäßige Bewegung durchs
Haus Der preußtſche Miniſter Breitenbach aber proteſtierte ſehr
energiſch gegen den ſeiner Regierung gemachten ſchweren Vorwurſ und im

Jntereſſe Württembergs und der Neckarkanaliſterung einer Lebensfrage
rür den Stapelplatz Heilbronn legte ſich Abg VogtHall Wirtſch Vg
mit Wärme für die Schiffahrtsabgaben ins Zeug Auf den diametrat
entgegengeſetzten Standpunkt ſtellte ſich Aemens des geſamten Königreichs

Sachſen Abg GüntherPlauen freiſ Vp Seine Bemerkung Preußen
übe einen unmoraliſchen Druck aus wurde durch einen Ordnungsruf
geahndet Als ausnahmsweiſe nicht gemütliche Sachſen zeigten ſich auch

die Abg Zimmermann Reformp und Dr Heinze natl Es gibt in
dieſer Frage eben keinen Parteiunterſchted unter den Sachſen ſeit langem

nicht ſind von dort ſo ſcharfe Worte gegen Preußen gefallen

Bismarcks S5chweſter
Jn ihrem 81 Lebensjahre iſt in Berlin wie ſchon kurz gemeldet

Malwine von Arnim des erſten Reichskanzlers einzige Schweſter ge
ſtorben Der Verſtorbenen hat ihr großer Bruder der ihr Zeit ſeines
Lebens in herzlicher Liebe verbunden war ein Denkmal errichtet von dem
man mit Recht ſagen darf aere perennius dauernder als Erz und höher
als Aegyptens Pyramiden Als perſönhichen Bekenntniſſen gebührt Briefen
in der Literatur eine beſonders hohe Bedeutung und wir glauben daß es
in der ganzen Weltliteratur keine Briefe gibt die denen des Fürſten
Bismarck an ſeine einzige Schweſter zur Seite geſtellt werden könnten
Und auch unter den Briefen Bismarcks ſelbſt gibt es keine innigeren und
herzlicheren als die an ſeine Maldewine Jn der reichen Schatzkammer
von Bismarcks Briefen und Denkwürdigkeiten bilden die Epiſteln an
ſeine Schweſter Kleinodien erleſeuſter Art Wir glauben zum ehrenden

Gedächtnis der Toten nichts würdigeres tun zu können als aus jenen
Briefen des Bruders die ſie unſterblich gemacht einige Stellen mitzuteilen
Unterm 7 Februar 1844 ſchreibt Bismarck Soeben erhalte ich von Glaſer
Deine Stiefel und während ſie eingenäht werden ſchreibe ich Dir daß ich
mich hier leidlich amüſiere und Dir in der Quadrille ein Gleiches wünſche
Es hat mich angenehm überraſcht zu hören daß Du mit N kraye
tratze Trullel tanzeſt Der Glückwunſchbrief zum 20 Geburtstage der

Fran Malwine von ArnimKröchlendorff geb von Bismarck
Schweſter enthält folgende Stellen Liebe Maldewine Bloß weil Du es
biſt will ich von einem meiner wenigen Grundſätze abgehen indem ich
einen Gratulationsbrief purement pour föliaitar ſchreibe Selbſt kommen
kann ich zu Deinem Geburtstage mncht n nichthier iſt am mich löſen ohnehin würde ich riskieren daß Du wach
Deines ungläubigen gams Vorbild überzengt ſein würdeſt ich käme
in Geſchäften zu Euch und nicht um Deinetwillen Genau betrachtet weiß
ich übrigens nicht recht was ich Dir wünſchen joll denn eigentlich kannſt Du ſo
bleiben Lebe wohl mein grüße Vater Arnim uſw in etwa vier
zehn Tagen hoffe ich Euch zu ſehen bis dahin zähle und küſſe An die
teure Kleine ſendet Bismarck von Norderney aus einen ſehr umfang

reichen und herzlichen Brief mit prächtiger Schilderung ſeiner Erlebniſſe
und der ihn umgebenden Naturſchönheiten Der lieben Kleinen berichtet
er in einem anderen Briefe Jch bin wohlbehalten hier angekommen Jn
Naugard fand ich viel Schuee viele Akten und viele Kinder die Zähne
vekommen Mit beſonderem Kouvert überſende ich Dir einige von den
blonden Leberwürſten welche vor etwas länger als Jahresfriſt Oskars
Oskar v Arnim zurzeit des Brieſes Gatte vor Jahresfriſt Bräutigam

der Adreſſatin Herz mit Dir zu teilen den Vorzug hatte und will wün
ſchen daß Du zur Frühſtückszeit bevorzugte Nebenbuhlerinnen in ihnen findeſt
Teuerſte Kreuſa redet ein Brief aus dem Jahre 1845 die Schweſter an in dem

Bismarck mitteilt daß er nicht den geringſten Schlüſſel mitgenommen habe
und aus Erfahrung ſagen könne daß es niemals zu dem mindeſten Reſultat führt
nach Schlüſſeln zu ſuchen Liebe Kleine Liebe Arnimen ſo lauten die
Ueberſchriſten der vielen vielen anderen Briefe aus des Bruders Feder
Am 16 Januar 1847 berichtet ein mit der Ueberſchrift Malinda verſehener
Brief von Bismarcks Entſchluß ſich mit Johanna von Puttkamer zu ver
mählen Die Schweſter war die erſte der Bismarck ſein Geheimnis an
vertraute So lang und glücklich aber auch die Zeit ſeiner Ehe war der
Graf und der Fürſt Bismarck hielt in unveränderter Liebe und Treue zu
ſeiner Schweſter und der mit dieſer bis an das Ende ſeiner Tage
gepflogene Briefwechſel iſt nicht nur ein prächtiges Stück Zeitgeſchichte
ſondern zugleich ein Document humaine von unvergleichlicher Schönheit

Am des Kindes willen
Roman von M Doberenz Eberlein

Fortſetzung Na Horuck herboten
Roſaly hätte ihrem Gatten ſo gern ein Dankeswort geſagt

doch ihr war die Kehle wie zugeſchnürt Sie fühlte ſich be
drückt ihm gegenüber und er war jetzt immer ſo furchtbar

ereizt5 Wir werden früher am Buchenberg anlangen als die

anderen unterbrach er mit einem Blick auf die raſch aus
greifenden Pferde das Stillſchweigen

Er bog in einen Seitenweg ein Wir wollen einen
Umweg machen wir treffen trotzdem noch zur rechten Zeit ein

Sie entgegnete nichts ſondern ſchaute hin auf die im
ſaſtigen Grün leuchtenden Wieſen durch die ſie fuhren ſah die
am Wegesrand im jungen Blätterſchmuck ſtehenden Bäume die
bei der raſchen Fahrt vorüberzufliegen ſchienen ſie ſah den
klarblauen Himmel über ſich an dem die Sonne leuchtend ſtand
und hätte doch nicht zu ſagen vermocht was ſie ſah Jmmer
geſchwinder flog der leichte Wagen dahin Albrecht ließ die
jungen Füchſe ausgreifen ja er trieb ſie ſogar zu immer
chnellerem Laufen an Es ſchien ihm eine Wohltat zu ſein

die feurigen Roſſe gewähren zu laffen um ihnen doch im
geeigneten Augenblicke ſeine Gewalt über ſie zu zeigen Der
Weg ward jetzt ſchmäler und ſtieg bergan Albrecht ließ die
Tiere trotzdem kein langſameres Tempo anſchlagen Jetzt
hatte man eine felſige Höhe erreicht Steinbrüche befanden
ſich dort dicht an dieſen führte der Fahrweg vorbei An
der anderen Seite des Weges dehnte ſich ein düſterer Tannen
wald aus

Roſaly war es ſo beklommen zu Mute ihr ſchwindelte von
der ſchnellen Fahrt Sie öffnete die Lippen um ihren Gatten
zu bitten die Pferde langſamer gehen zu laſſen

Da im ſelben Augenblicke ertöute ein Schußl Dröhnen
den Wiederhall fand er in den Bergen

2

l

Die Pferde ſtutzten wen blahten ſich die Nüſtern dann
ging es fort in raſender Eile Fort den ſchmalen Weg an
den Steinbrüchen entlang fort entgegen der grauſigen Tiefe

dem Verderben Da gab es kein Halten mehr Hoch
ſprangen die Erdſtücke auf unter den doch ſcheinbar kaum
den Boden berührenden Hufen der in wahnſinniger Angſt
wie toll dahinraſenden Tiere Nur noch wenige Schritte

und alle waren rettungslos verloren Dort machte
der ſich wieder ſenkende Weg eine Biegung die keiner
Gewalt mehr gehorchenden Füchſe würden blind vorwärts
ſchießen und alles mit ſich hinunterreißen in den klaftertiefen
Abgrund

Halt Dich feſt raunte Albrecht ſeiner Gattin zu
Dann mit übermenſchlicher Anſtrengung riß er die Zügel

an ſich hoch bäumten die Pferde auf und ſtanden
zitternd am ganzen Körper mit Schweiß bedeckt der Gewalt
gehorchend ſtill

Jm nächſten Augenblicke war der Kutſcher an der Seite
der geängſtigten ſcheuen Roſſe und ſuchte ſie zu beruhigen

Albrecht war ſofort vom Wagen geſprungen und hatte die
totenbleiche junge Frau herabgehoben Sie war betäubt
Albrecht hielt ſie lange in den Armen es war als wolle er
ſie nimmer laſſen Er zog ſie an ſich feſter und feſter Stumm
ruhten ſeine Augen auf ihrem noch immer totenbleichen Geſicht
dann ſchweiften ſie hinüber nach dem Abgrund und ein Schauder
überrieſelte den ſtarken Mann

Gnädiger Herr die Pferde ſind ganz heil und dem
Geſchirr und Wagen iſt auch nichts geſchehen meldete der
Kutſcher

Da gab Albrecht ſein Weib langſam frei doch ihre Hand
behielt er in der ſeinen

Hat es Dich ſehr erſchreckt Er beugte ſich zu ihr
nieder und verſuchte in ihre Augen zu ſchauen ſie blieben
geſenkt doch unter den dunklen Wimpern ſtahlen ſich helle
Tropfen hervor Er machte eine Bewegung als wolle er

den blonden Kopf der jungen Frau an ſeine Bruſt ziehen
dann ſeufzte er auf und preßte ſeine Lippen auf ihre zitternde
Hand

Armes Kind murmelte er leiſe
Roſaly erbebte unter der Berührung ſeiner Lippen denn

brennend heiß und lange ruhten ſie auf ihrer Hand
Auch jetzt gab er ſie nicht frei er zog ſie durch ſeinen

Arm und wandte ſich an den Kutſcher Wir ſind kaum noch
zehn Minuten von dem Buchenberg entfernt ich gehe mit der
Baronin voraus wir hätten ja ſo nur bis zum Fuß des
Berges fahren können und Du folgſt langſam mit den
Pierden nach Sei vorſichtig kief er noch dem mit abgezogenen
Hute daſtehenden Kutſcher zu

Dann ſchritt er langſam mit ſeiner Frau nach dem
Buchenberg den man an der Wegbiegung nahe vor
ſich ſah

Roſaly blickte hinab in die grauſige Tiefe des Stein
bruchs als ſie am Arm ihres Gatten dicht daneben hinſchrtit
unwillkürlich erbebte ſie bei dem Gedanken wie nahe ihnen
die Gefahr geweſen dort unten mit zerſchellten Gliedern zu
liegenAlbrecht fühlte ihr Beben und zog ihren Arm beruhigend

näher an ſich
Jch denke wir ſchweigen über unſer Erlebnis um den

andern nicht noch durch nachträgliche Angſt die frohe Stimmung
zu verderben ſprach er ruhig

Die junge Frau war einverſtanden
Sie hatten den Buchenberg erreicht und erblickten den leeren

Landauer der am Fuße desſelben auf die Rückkehr der Herr
ſchaften harrte Langſam und ſchweigend erſtiegen ſie den Berg
Sie waren zu ſehr mit ihren Gedanken beſchäftigt um ein
gleichgültiges Geſpräch beginnen zu können

Willkommen willkommen tönte es ihnen jubelnd
entgegen und aufblickend gewahrten ſie Alix die ſie mit dew
Taſchentuche winkend begrüßte
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Zeitungen heute ein offiziöſes Communiqus das beſagt

Freitag

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Die Reiſe des Kaiſers Die Hohen
zollern und die Hamburg liefen um 3 Uhr in den Hafen von Syrakus
ein Am Montag hatten die deutſchen Schiffe eine prächtige Fahrt durch
die Adria Gegen abend erhielt die Hohenzollern durch Funkenſpruch
ein m aus Ancona worin die Deutſchen Anconas durch
ihren Konſul ihre Huldigung und ihre Wünſche für eine glückliche Fahrt
ausdrückten Mit Sonnenuntergang kehrte die italieniſche Torpedoboots
dwiſion nach Venedig zurück Am Dienstag gegen morgen mußte der

Feruccio wegen Havarie zurlickbleiben Das Wetter blieb ſchön Vor
mittags kam die bewaldete italieniſche Küſte bei Vieſte in Sicht ſpäter
Barleita Trani Bari und nachmittags um 3 Uhr Brindiſi Dort und
ſpäter in Otranto wurde Poſt an Bord genommen Heute herrſcht friſcher
Weſtwind 9 Uhr 80 Min wurde Kap Spartivento paſſiert

Nachdem die Hohenzollern und die Hamburg im Hafen von
Syrakus vor Anker gegangen waren empfing der Kaiſer an Bord den
deutſchen Konſul Marqueſe Bonanno den dem deutſchen Konſulat
attachierten Jngenieur Kroll und den Hafenkapitän Fregattenkapitän
Bonetti Ferner nahm der Kaiſer die Meldung des zum Fregattenkapitän
beförderten Kommandanten der Hamburg Ritter von Mann entgegen
Die Stadt iſt beflaggt Beim Einlaufen der deutſchen Schiffe ſpielte eine
Kapelle am Ufer die deutſche Nationalhymne

Um 5 Uhr nachmittags gingen die Kaiſerin und die Prinzeſſin
Viktoria Luiſe an Land Sie beſuchten die Katakomben und das
griechiſche Theater

Wie man aus Konſtantinopel meldet bringen die dortigen türkiſchendaß angeſichts

der aufrichtigen Freundſchaft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
dem Sultan der Eokaf Miniſter Turkhan Paſcha beauftragt worden
iſt den Kaiſer bei Beſuch der adriatiſchen Küſte im Namen des Sultans
zu begrüßen Wir berichteten bereits daß Turkhan Paſcha an Bord des
Jzzedin nach den adriatiſchen Gewäſſern geht

Zwei Kavallerie Eskadronen aus Adrianopel wurden über
DedeAgatſch zur Begrüßung des Deutſchen Katſers nach der Küſte
von Epirus entſandt

Tirpitz ins Herrenhaus berufen Der Kaiſer richtete
geſtern aus Otranto folgendes Telegramm an den Staatsſekretär
von Tirpitz Berlin Jhre Meldung über die Annahme des Marine
etats hat Mich hoch erfreut iſt doch hiermit ein ſehr wichtiger Abſchnitt
im Aufbau der Marine erreicht worden Das Bewußtſein des errungenen
Erfolges im Dienſte des Vaterlandes wird Jhnen und Jhren Mitarbeitern
der beſte Lohn für alles Mühen und Sorgen ſein Es iſt mir aber ein

ſönliches Bedürfnis meiner dankbaten Anerkennung Jhrer Verdienſte
ichtbaren Ausdruck zu geben und ich habe deshalb beſchloſſen Sie aus

beſonderem Vertrauen in das preußiſche Herrenhaus zu be
rufen Jndem ich Jhnen dies mitteile erſuche ich Sie mir Vorſchläge
zu Auszeichnungen ſür Jhre Mitarbeiter einzureichen gez Wilhelm I R

Erhöhung der Zivilliſte des Königs von Preußen
Die aus angeblich zuverläſſiger Quelle geſchöpfte Nachricht dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe werde demnächſt eine Vorlage zugehen in der die Er
höhung der jetzt 15719296 Mark betragenden Zivilliſte des Kaiſers und
Königs um einen erheblichen Betrag gefordert werden jolle nachdem ſie
ſchon im zweiten Regierungsjahre des Kaiſers um 3 Millionen Mark
erhöht worden war kann r in dieſer Faſſung zutreffen Die

reußiſche Landtagsſeſſion wird in den nächſten Tagen geſchloſſen und esfinden Neuwahlen ſtatt von einer demnächſtigen Einbringung der erwähnten

Vorlage kann danach keme Rede ſein An Stellen die etwas von dem
Plane einer ſolchen Vorlage wiſſen müßten iſt von einem ſolchen laut
Deutſcher Tagesztg auch nichts bekannt Soviel iſt unbedingt ſicher
daß der jetzige Landtag mit der Angelegenheit nicht befaßt werden wird

Reichstagserſatzwahl in Emden Bet der heute vor
enommen Stichwahl zum Reichstage im 1 Hannoverſchen Wahlkreiſe
ind 21702 Stimmen abgegeben worden Davon entfielen auf Fegter
freiſ Vg 12 687 auf Groeneveld dtſch ſoz 9015 Stimmen Fegter
iſt ſomit gewählt

Das Herrenhaus brachte geſtern den Staatshaushaltsetat
von dem noch der Kultusetat zu erledigen war zum Abſchiuß Aus den
Verhandlungen ſind eine Verwahrung des Profeſſors Reinke gegen die
Auffaſſung als ob er gegen den Monismus die Polizei habe aufrufen
wollen und die Mitteilung des Kultusminiſters Holle hervorzuheben daß
der Plan der Mädchenſchulreform in den nächſten Tagen zum Abſchluß
kommen wird und dem Landtag bei dem Wiederzuſammenttitt vorgelegt
werden ſoll Der Hatzfeldtſche Antrag bezüglich einer Reform der allgemeinen
Landesverwaltung wurde angenommen Alsdann gelangten noch das

über die Hebammengebühren und mehrere andere kleine Vorlagen
zur Annahme Heute Petitionen

Preußiſches Abgeordnetenhaus Auf der Tagesordnung
ſteht die zweite Leſung der Sekundärbahnvorlage Die Kommiſſion be
antragt unveränderte Annahme des Geſetzentwurfs und eines Beſchluß
antrages die Regierung möge prüfen ob und inwieweit die Bereitſtellung
des Diepoſitionsſonds der Eiſenbahnverwaltung im Betrage von 30 Mill
Mark von dem jeweiligen Vorhandenſein rechnungsmäßiger Ueberſchüſſe
abhängig gemacht werden könne Abg v Arnim konſ beantragt von
den zur Beſchaffung von Betriebsmitteln geforderten 220 Mill Mk
50 Mill zu ſtreichen um den Markt nicht zu ſehr mit Anleihen zu be
laſten Unterſtaatsſekretär Fleck bittet um Ablehnung des Antrages Die
Anleihe ſolle erſt im Jahre 1909 auf den Markt gebracht werden Der
Antrag und die Reſolution der Kommiſſion werden angenommen ebenſo
die Vorlage ſelbſt Es folgt ſogleich die dritte Leſung In der allgemeinen
Beſprechung werden neue lakale Wünſche vorgebracht Abg Macco
natlib beantragt die geſtrichenen 50 Mill Mk wieder in das Geſetz

aufzunehmen ieſer Antrag wird mit geringer Mehrheit abgelehnt der

e e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geſetzentwurf im ganzen auch in driner Beratung erledigt Nächſte
Sitzung Donnerstag Polizeikoſtengeſetz und kleinere Vorlagen

Den Manen Bismarcks Auf Veranſtaltung des Alldeutſchen
Verbandes begaben ſich heute nachmittag 21 Korporationen darunter der 2
Deutſchnationale Handlungsgehilſenverband der deutſche Oſtmarkenverein
die Orisgruppe Dresden des Alldeutſchen Verbandes und des allgemeinen
deutſchen Schulvereins uſw nach Friedrichsruh um am Sarkophag des
Altreichskanzkers Kränze niederzulegen Am Mauſoleum hielt Quai
direktor Winter Hamburg eine Anſprache Auch vom Reichstagswahlverein
von 1884 und vom ülten Herrenabend des Kyffhäuſerverbandes des
Vereins deutſcher Studenten wurden niedergelegt

Der Reichskanzler Fürſt Bülow nimmt in dieſem Jahre
nur einen kurzen Oſterurlaub während deſſen er die ihm in Baden Baden
und Homburg abgeſtatteten Beſuche italieniſcher Staatsmänner erwidern
wird Aus dieſem Anlaß wird ſich der Fürſt nach Rom begeben wo er
ſowohl mit dem Miniſterpräſidenten Giolitti wie mit dem Miniſter
des Auswärtigen Tittoni zuſammentreffen wird Es handelt ſich auch bei
dieſen Viſiten gerade wie gegenüber dem Miniſter von Aehrenthal lediglich
um ſchuldige Gegenbeſuche und wir hoffen daß das Ergebnis der Unter
redungen in Röm ein ebenſo befriedigendes ſein wird wie dasjenige in
der öſterreichiſchen Hauptſtadt geweſen iſt

Der Wechſel auf dem amerikaniſchen Botſchafterpoſten
in Berlin wird ſich ſchneller vollziehen als urſprünglich in Ausſicht ge
nommen worden war Charlemagne Tower wird ſchon zum 1 Juli
Berlin verlaſſen und Dr Hill zur n Zeit dort ſeinen Einzug halten
Die Beſchleunigung der endgültigen ung des Falles iſt zu begrüßen
da die Kommentare ſchon allzureichlich raut ſchoſſen

Ein Kolonialinſtitut in Hamburg Die Hamburger Bürger
ſchaft genehmigte in ihrer heutigen Sitzung gemäß dem Antrag des Senates
die Errichtung eines Kolonialinſtituts in Hamburg im Anſchluß an die
wiſſenſchaftlichen Anſtalten und das Vorleſungsweſen und bewilligte die
erforderlichen einmaligen und laufenden Mitiel Das Inſtitut ſoll zur
Ausbildung von jährlich 20 Kolonialbeamten dienen

Oeſterreich Ungarn
Die Sprachenfrage in Böhmen Prag I April Jn einer

hier ſtattgefundenen Wählerverſammlung in welcher Vertreter aller
tſchechtſchen Parteten anweſend waren referierte Abgeordneter Dr Baxa
über die Sprachenfrage Jn einer einſtimmig angenommenen Reſolution
werden die tſchechiſchen Abgeordneten aufgeſordert in dem Kampfe um
das tauſend jährige Recht der tſchechiſchen Sprache auszuharren
und um keinen Preis nachzugeben bis die Gültigkeit der tſchechiſchen Sprache
in allen Ländern der böhmiſchen Krone von der Regierung nachdrücklichſi
anerkannt und die deutſchen Richter gezwungen werden tſchechiſcheEingaben anzunehmen und auch in ſchechtyher Sprache zu erledigen

Rußland
Der Bohykott preußiſcher Waren in Polen Krakau

1 April Geſtern hat hier im Konferenzſaal des Gemeinderates eine
Sitzung der Krakauer Kaufleute ohne Unterſchied der Konſeſſion ſtatt
gefunden in der die Angelegenheit des Boykotts preußiſcher
Waren beſprochen wurde Den Vorſitz führte der Obmann des Kauf
männiſchen Vereins Kreisrat Schwarz der eine Liſte derjenigen preußiſchen
Firmen verlas mit denen die Krakauer Kaufleute die geſchäfilichen Be
Rehungen abgebrochen haben und Briefe dieſer Firmen in denen ſie
erklären daß ſie ſich mit der Politik der preußiſchen Regierung nicht ein
verſtanden erklären Nach längerer Diskuſſion wurde ein Komitee ein
geſetzt das mit ver Organiſation und Durchführung einer yſtemariſchen
Boylottaktion betraut wurde

Großbritannien
Ruſſiſche Note betreffend Mazedonkens London

1 April Dem Reuterſchen Bureau zufolge übermittelte der ruſſiſche Bot
ſchafter Graf Benckendorff dem Staatsſekretär Grey eine Note welche
die zuſſiſchen Vorſchläge in betreff Mazedontens enthält Es finde
ein Meinungsaustauſch ſtatt der zur Ausarbeitung eines Ueberein
kommens führen dürſte das die Vorſchläge beider Länder mit einander
verſchmilzt

Marokko
Eine merkwürdige Nachricht aus Marokko Die in Tanger

erſcheinende Zeitung AlMogreb AlArſh veröffentlichte am Sonntag
eine eigentümliche Schilderung van Eingeborenen über die Beſchießung
eines mauriſchen Lagers Nach den Beuichten der Eingeborenen
waren die Mauren zu einer Art religiöſen Verſammlung bei der Hütte
eines ſogenannten heiltgen Mannes zufammengekommen als der Angriff
der Franzoſen ewolgte Sie leiſteten keinen Widerſtand und vertrauten ſo
reſt darauf daß der heilige Mann den Schutz des Himmels für Sie
erwirken werde daß ſie eine Zeitlang unter dem franzöſiſchen Granatfeuer
aushielten bis ganze Scharen von ihnen niedergeſtreckt worden waren
Die Ueberlebenden wendeten ſich ſodann zur Flucht wobei ſie von dem
Granatfeuer verſolgt wurden Männer Frauen und Kinder fielen unter
dem grauſamen Feuer General Amade hatte über denſelben Vorgang
verichtet daß die Mauren bis zum letzten Augenblicke gegen den franzöſiſchen
Vormarſch Widerſtand geleiſtet hätten Das Lager ſei in die Hände der
Truppen geſallen aber nicht geplündert worden Die alten Männer die
Frauen und die Kinder habe man unbeläſtigt gelaſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 April
Auszeichnung Dem Hauptmann Roth im Füſilier Regiment

Nr 36 iſt die Erlaubnis zur Anlegung des Großherrlich Türtiſchen
Medichidieordens 3 Klaſſe verliehen worden

3 April Nr SVor ver Unverſſtar Anf Vimnd Her deu Jan alDiſſertanonen 1 J F Herbart und die vorſokratiſche ſüioſopoie En

Beitrag zum hiſtoriſchen Verſtändnis der Herbartichen Metaphyſik und
De Xenophontis Anadaseos aput reliquiis wurde den Herren

Martin Walther aus Kirchheilingen und Heinrich Kewes aus Schmalen
berg von der philoſophiſchen Fakultät der Dokltorgrad erteilt

Reviſion der Gebäundeſtenerveranlagung Bekanntlich wird
im laufenden und im nächſten Jahre eine allgemeine Reviſion der Ge
bäudeſteuerveranlagung in Preußen durchgeführt werden damit der Be
ſtimmung des Gebäudeſteuergeſetzes wonach alle fünfzehn Jahre eine
Veranlagungserneuerung zu erfolgen hat genügt wird und mit dem
I Januar 1910 die neue Veranlagung in Kraft treten kann
Die Reviſionsarbeiten ſind bereits eingeleitet Namentlich ſind ſeitens der
Ortsbehötden die Beſchreibungen über die Gebäudeſitzungen am Orte auf
geſtellt Es wird nun zunächſt weiter darauf ankommen zu unterſuchen
ob zwiſchen Oertlichkeit und Grund und Gebäudeſteuerkataſter Ab
weichungen vorkommen Bei den Unterſuchungen hierüber wird es not
wendig werden Grundſtücke zu betreten und die Gebäudeeigentümer um
Auskünfte zu erſuchen Es darf deshafb darauf aufmerkſam gemacht
werden daß nach S 13 Abſ 2 des Gebäudeſteuergeſetzes die Gebäude
eigentümer verpflichtet ſind die in ihrem Beſitz befindlichen Zeichnungen
Riſſe Pläne Taxen und ſonſtige Schriftſtücke die bei der Ausführung des
Veranlagungsgeſchäfts von Nutzen ſein können den damit beauſtragten
Kommiſſarien auf deren Erfordern zur Einſicht und Benutzung vorzulegen

Stadttheater Heute Donnerstag Benefiz Stahlberg Freitazum letzten Male Tannhäuſer in der neuen Jnſzenierung Sonnabent

findet die letzte Aufführung von Ein Wintermärchen ſtatt Schülerkarten
u 1,10 Mk werden wiederum an der Tages und Abendkaſſe ausgegebenoranzeige Sonntag nachmittag FremdenVorſtellung bei en äſigten

Preiſen Die Fledermaus Ein Walzertraum iſt für nächſten Mittwoch
angeſetzt Die Proben zu Eugen Alberts gewaltigem Muſikdrama

Tiefland ſind ſoweit vorgeſchritten daß der Tag der Premiere nunmehrfeſtſteht Die r n in Halle findet am Donnerstag den 9 Wert

dem Geburtstag des Komponiſten ſtatt Vorbeſtellungen zu ſämtlichen
angekündigten Vorſtellungen nimmt die Kaſſe des Stadttheaters entgegen

Neues Theater Donnerstag wird Hebbels Maria Magdalena
wiederholt Am Freitag geht Trarrieux Novität Sieg nochmals in
Szene und vorher gelangt Raoul Auernheimers Einakter Der Unverſchämte
zur Aufführung Sonnabend findet die 79 Wiederholung von Huſaren
fieber bei gewöhnlichen Preiſen ſtatt Sonntag nachmittag Vorſtellung
bei kleinen Preiſen Liebesneſt Lydia Fernando wird in Ninette im
Schnee Benefiz Otto Buſch Montag den 6 April das in dem reizenden
Einakter enthaltene Kouplet Jch bin ſo verliebter Natur ſingen Jn
Schnitzlers Liebelei ſpielt ſie die tragiſche Rolle der Chriſtine

Jm WalhallaTheater gaſtiert ſeit geſtern das American
Theater unter der Direknon von Henry de Vry Das Programm
weiſt eine außerordentliche Fülle auf und iſt bis zum Schluß ſehr unter
haltend Es bewegt ſich in der Hauptſache auf dem Gebiete der plaſtiſchen
Kunſt des Geſauges und Tanzes Schon die Einleitung iſt viel
verſprechend indem der vorzügliche Humoriſt Hans Girardet ſtürmiſche
Hetterkeitsſtürme entfeſſelt Henry de Vrys ſtets gern geſehene lebende
Kunſtwerke dargeſtellt von mehreren Perſonen nach berühmten Gemälden
entzücken durch Farbenpracht c das Auge Es ſind ſchöne plaſtiſche
Bilder die einen rein künſtleriſchen Charakter tragen und an Vornehmheit
und Dezenz der Durchführung nichts zu wünſchen übrig laſſen Etwas
Neues und Beluſtigendes bringt Lillt Kowalla mit ihrem myſteriöſen
Hut Sie tritt in bequemſter Morgenkleidung auf entnimmt dann aber
dem ihr Haupt zierenden recht modernen Damenhute weitere Garderobe
ſtücke Strümpfe Schuhe Korſett Bluſe Kleid Gürtel uſw mit welchen
ſie ſich unter ſtetem Geſang bekleidet um zuletzt in eleganter Toilette da
zuſtehen Lilli und Fred Jrwing führen das GrotestGeſangs Tanz
und SpielDuo Der Walzerwahn in humoriſtiſcher Weiſe auf Als
Meiſter der Bauchrednerkunſt erntet auch Franz Steidler verdienten
Beifall Den Zweck das Publikum zu ergötzen erreichen in beſter Weiſe
die Aalbachs 1 Dame und 1 Herr mit ihren vriginellen geſanglichen
Vorträgen die ſich zum Teil im Zuſchauerraum abſpielen Von künſt

iſchem Intereſſe ſind die drei goldenen Jungtrauen prachtvoll
gebaute Damen deren Körperſormen bei den nach Gemälden Skulpturen
und anderen Kunſtwerken geſtellten Bildern zur vollſten Wirkung kommen
Mit ſeinen aktuellen und anderen witzigen Verſen erzielt auch der Humoriſt
Gottlieb Reeck durchſchlagenden Erfolg u a auch mit der Ode auf die
oldenen Jungfrauen Zu erwähnen bleiben noch Duske s lebende

Photographien zwiſchen den einzelnen Nummern des Programms
Apollothegter Das Hamburger Metropoltheater begann geſtern

das hieſige Gaſtipiel in recht erfolgreicher Weiſe Der brillante Schwank
Ganz der Papa der im Berliner Reſidenztheater volle fünf Monate

hindurch ſich als Zug und Kaſſenſtück erſten Ranges erwies hat auch
hier dank der vortrefflichen Darſtellung durchſchlagende Wirkung Die
Verfaſſer Mars und Desvallières haben einen Schwank zuſammen
geſchrieben der an übermütigſter Tollheit und gewagteſten Situationen
ünd Witzen den Höhepunkt deſſen erreicht was in ähnlichen Stücken wie
z B Haben Sie nichts zu verzollen geleiſtet wird Auf den Jnhalt
wollen wir nicht näher eingehen ſchon deshalb nicht damit den Beſuchern
des Apolloiheaters die Ueberraſchung nicht entzogen wird Es muß aber
geſagt werden daß ſelten ſolche anhaltenden Lachſtürme das Theater durch
brauſt haben wie bei der geſtrigen Exröffnungs Vorſtellung ſelbſt der
griesgrämigſte Hypochonder würde beim Sehen und Hören des Stückes
zum hellen Lachen angeſteckt werden Allerdings iſt der großartige Erſol
der Vorſtellung unzweifelhaft in erſter Linie auf Rechnung der tatſächli
gelungenen Leiſtungen des tüchtigen und gut eingeſpielten Enſembles zu

Allen voran ſei Herr Dirktor ErnauEwald genannt der ſchon
m erſten Auftreten undändigſte Heiterkeit hervorruft Nicht minder

hervorragend wirken Alfred Lux Georg Gau Frl Klara Held Fräulein
Natalie Senta und Willi Kupferſchmidt Aber auch die übrigen Kräfte
ſind anerkennend hervorzuheben Das Stück dürfte dem Theater Abend
für Abend ein volles Haus ſichern

Nicht lange und man ſaß unter einer herrlichen Buchen
ruppe nach der der Berg ſeinen Namen erhalten hatte im
öhlichen Geplauder vereint

Die Luſtigſte war Alix auf ihre Anordnung mußte trocknes
Holz geſammelt werden um den Kaffee auf dieſe Weiſe zu
bereiten Der Uebermut hatte dem Diener ſtreng befohlen die
Spiritusmaſchine zu vergeſſen Alle Verantwortung würde
ſie tragen

Jetzt ſchleppte ſie mit vor Eifer hochgeröteten Wangen
einen ganzen Arm voll Holz herbei und der Maler folgte ihr
ebenfalls dürre Reiſer tragend

Wo iſt Albrecht rief ſie ſich nach ihm umſehend
wollte uns doch helfen

Kinder ihr habt ja genug Von dem Holz können wir
viel Kaffee kochen nun ſchichtet es hübſch ordentlich auf
nicht zu viel auf einmal ſo jetzt brennen Sie es an
Signor Velenol

Die alte Dame lächelte ſelbſt heiter wie ein Kind als ſie
dieſe Anordnung erteilte

Roſaly kniete unweit vor einem Korbe dem ſie die mit
gebrachten Napfkuchen entnahm

Jetzt trat auch Albrecht wieder zwiſchen den Bäumen
hervor jedoch nicht Holz das er Alix zu ſammeln verſprochen
ſondern ein kleines Sträußchen tragend

Einen Moment blickte er ſich ſuchend um dann als
er Roſaly ſah ging er raſch auf ſie zu und reichte ihr die
Blumen

Die erſten Maiblumen Roſaly ſagte er leiſe
O meine Lieblinge rief ſie mit faſt kindlichem Ent

äücken und griff darnach Dann ſog ſie mit ſeligem Lächelne ſüßen Duft der Blüten ein und befeſtigte das Sträußchen

an ihrer Bruſt

Sau a ine2 en w frug Alix die herzuarkemmen war maher
Laß laßl bittAaß i e ſüße Roſe

Wohyer ſonſt als aus dem Walde entgegnete Albrecht
an der Stelle ſeiner Frau

Alix klatſchte vor Freude in die ar
Maiblumen gibt es hier Maiblumen

laßt uns welche ſuchen
Und munter eilte ſie tiefer in den Wald gefolgt von

Conſtanze und dem Maler
Kinder Kinder was wird aus dem Kaffee Das

Holz brennt nieder Kinder ſo hört doch ſo bleibt doch dal
rief die alte Baronin halb lachend halb ärgerlich den Ent
eilenden nach

Als einzige Antwort wurde ihr Alix fröhliches Gelächter
das aus weiter Entfernung zu ihr drang

Roſaly nahm ihrer Schwiegermutter die Sorge um den
Kaffee ab Sie hatte ſich der Handſchuhe und des Capot
hütchens entledigt und hantierte geſchäftig an dem Waſſerkeſſel
der über dem Holzfeuer hing Unter ihren ſchlanken Händen
war nach wenigen Minuten der würzig braune Trank gebraut
und verbreitete ein angenehmes kräftiges Aroma

Albrecht lehnte an einer Buche der jungen Frau gegenüber
ſeine Augen hingen wie gebannt an ihrem lieblichen Geſicht
und folgten jeder ihrer Bewegungen

Seine Mutter ſah dies mit zufriedenem Lächeln ſie ſaß
neben dem Grafen und hörte geduldig einer ſeiner intereſſanten
Pierdegeſchichten die er ihr ſchon oft erzählt zu

Mit flinken Händen breitete Roſaly ein mitgebrachtes
Damaſttuch auf dem Moosboden aus und arrangierte gefällig
die Kuchenſchüſſeln und Kaffeetaſſen darauf

Jetzt iſt alles bereitl rief ſie dann wo nur die andern
bleiben

Kommt und

Sie kniete nochmals nieder um einen Ku er gerade
zu rücken da kniſterte es leiſe hinter ihr und ſie fühlte daß
ihr jemand etwas ins Haar drückte erſchreckt griff ſie darnachn ihn liegen

Das muntere Kind hatte der überraſchten jungen Frau
einen Maiblumenkranz aufgeſetzt

Jetzt trat Alix vor Rojaly um ſie zu betrachten
O Roſe wie biſt Du ſchön rief ſie mit ehrlichem

Erſtaunen

Die junge Frau erglühte und i abermals nach den
Kranz a ihn abzunehmen doch Alix hielt ihre Hände feſt
und rief

Nichts da Roſe den Kranz mußt Du heute aufbehalten
Gelt Großmamachen ſie muß ſchmeichelte ſie nach der
alten Dame zurückgewandt

Sie wird s ſchon tun lächelte jene winde für Dich nur
auch noch einen Kranz

Ja die Blumen reichen nicht er iſt ſchon faſt fertig
klagte Alix Dann wandte ſie ſich plötzlich lebhaft an Roſaly
Liebſte gib mir das Sträußchen von Deiner Bruſt ſchnell

gib Dann reichen ſie
Und ſchon ſtreckte ſie die kleinen Hände aus um den

Strauß von Roſalys Bruſt zu löſen doch ebenſo ſchnell deckte
die junge Frau die eine Hand ſchützend darüber und wehrte
mit der anderen die räuberiſch darnach greifenden Finger ab

r rief das junge Mädchen ungeduldig ſo gih mir
ihn doch

Alix bitte laßl Das Sträußchen iſt nur klein es
vürde Dir nicht viel nützen auch iſt es ſchon halb welk

Schadet nichts es langt beharrte Alix hartnäckig
Roſaly hielt noch immer die Hand ſchützend darüber

Und gibſt Du s nicht willig ſo brauch ich Gewalt
lachte Alix und blitzſchnell ergriff ſie die Blumen und eilte
dann triumphierend mit ihrem Raub davon

Die junge Frau ſah ihr beſtürzt nachh ro ru ugenwolle er in Seele u w
Worten iat
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Zum Oberpollinger

ſtraße wurde geſtern ein neues KonzertEtabliſſement eröffnet das auf
Jn der Jägergaſſe Ecke Gr Ulrich

den Beſucher einen überaus freundlichen Emdruck ausübt Zum Ober
polliger nennt es ſich Es iſt von Heren Baumeiſter Hermann Pfeifſer
in einem eigenartigen Stile erbaut worden und joll nach den Ankündigungen
eine peziell dem Fremdenverkehr dienende und für die Hallenſer an
heimelnde Srätte ſein Die Decke des großen und hohen Konzertſaales iſt
geſchmackvoll gemalt überhaupt iſt dem Lokale ein angenehmer in mattem
Grün gehaltener Anſtrich gegeben wozu die einfach gebeizten Tiſche und
die rot geſtrichenen Stühle ſehr gut harmonieren Vier mächtige Säulen
auf denen teilweiſe die Decke ruht wirken durchaus nicht ſtörend in dem
Raume ſind vielmehr dadurch daß ſie mit gezierten Spiegelſcheiben um
ſchloſſen ſind ein Schmuck des Saales Schön ausgeſührte Wappen ſind
an den Säulen und Ecken angebracht Ein bequemer Treppenaufgang
unter dem ſich das Buffet befindet führt hinauf zu der Gallerie auf der
an zahlreichen runden Tiſchen noch viele Gäſte Platz finden können Die
Akuſtik des Saales iſt eine gute ſo daß die von der Muſikerbühne her vor
etragenen Coupleis und Lieder ſehr gut verſtanden wurden Die elektriſcheSelenchtung iſt eine angenehme und die Zentralheizung funltionierte geſtern

gut Jetzt lonzertiert zur Unterhaltung der Gäſte täglich von 5 Uhr nach
mittags an die Dachauer Bauernkapelle

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags konzertiert
das Orcheſter unſerer 36er

Der Alt Wandervogel unternimmt am Sonntag eine Wanderung
nach Hohenthurm Abmarſch pünktlich 2 Uhr vom Riebeckplatz Koſten
85 Pig Rückkehr gegen 71 Uhr abends Bei günſtigem Wetter wird
die Wanderung bis Landsberg ausgedehnt Rückkehr von dort mit Bahn
an Halle 907 Uhr Als Teilnehmer ſind Schüler höherer Lehranſtalten
pom 12 Lebensjahre an willkommen

Der Ortsverband der deutſchen Gerwerkvereine
hielt im Saale der Börſenhalle eine Verſammlung ab in welcher Herr
Bouſet einen Vortrag über die kommunalen Aufgaben in hieſiger Stadt
hielt Eingehend berührte der Referent zunächſt die hiſtoriſche Vergangen
heit von Halle und gedachte der vielen echten deutſchen Männer die in
den Mauern der Stadt gelebt und gewnkt haben Beſonders wies er auf
den Gelehrten Chriſtian Wolf und den Erbauer des Roten Turmes Nickel
Hofmann hin an letzterem habe die Stadt nun endlich nach 300 Jahren
eine Ehrenpflicht erjüllt indem an dem Weichbilde im Süden ſetzt eine
Straße nach ihm getauft iſt Sodann zog Redner das Bauen von einſt
und jetzt in das Reich ſeiner Betrachtungen wobei ſich herausſtellte daß
in den ſiebziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts in dieſer
gebung am meiſten geſündigt worden iſt Beſonderes Lob habe
ſich in der Gegenwart der jetzt in Köln angeſtellte Baurat Rehorſt
verdient deſſen ſchöne und praktiſche Schulbauten eine Zierde der
Stadt ſeien Durch die Errichtung des ſtatiſtiſchen Amtes habe jetzt
jeder Einwohner über alle Zuſtände ein genaues Bild Redner
entwarf ein anſchauliches Bild über die ſozialen Verhältniſſe in den
verſchiedenen Bezirken während z B in einem Bezirk 11,60 Mk auf den
Kopf zur Einkommenſteuer kommt beträgt dies in einem anderen Bezirk
8,47 Mk Beſondere Aufmerkſamkeit müſſe die Bevölkerung auf die
Säuglingeſterblichkeit verwenden Von den 4000 jährlich hier geborenen
Kindern ſterben im erſten Lebensjahre 20 Proz Dieſe Zahlen beweiſen daß
noch vieles auf dieſem Gebiet und in der Geſundheitspflege zu tun ſei
Die Arbeitsloſigkeit die inſolge des ſchlechten Geſchäftsganges wiederum
hervorgetreten ſei müſſe die Kommune einzuſchränken ſuchen indem ſie das ſo
enannte Genter Syſtem wie es in manchen rheiniſchen Städten eingeführtſa einrichte Jm Jahre 1902 waren hier 1860 Arbeitsloſe die durſchnittlich

26 Tage warten mußten bis ſie irgendwelche Beſchäftigung erhielten Von
dieſen 1860 waren 60 Proz ungelernte Arbeiter und nur war organiſiert
An dieſen Zahlen ſtellte der Referent feſt daß es garnicht gut ſei
wenn die Eltern ihre Kindern nichts lernen laſſen und ein noch viel
größerer Krebsſchaden wäre daß ſich ſo wenig den Organiſationen
en Das jetzige Syſtem des Schulweſens könne vor der

ffentiichkeit Stand halten Nun wendete ſich der Redner den Abgaben
insbeſondere der Schankwirtſchaftsſteuer und mit ihr der Bedürfnisfrage
zu Letztere ſei eine Frage der Volkswirtſchaft und auch eine Wohlſahrts
frage Wenn z B auf je 80 Perſonen eine Wirtſchaft komme ſo könne
man ohne weiteres behaupten daß hier ungeſunde Verhältniſſe vor
liegen Jnjolgedeſſen müſſe an dieſer Stelle das freie Gewerbe
beſchränkt werden wenn man auf der anderen Seite nicht Gefahr
laufen will daß die Geſanubevölkerung Schaden leidet Durch die
Wertzuwachsſteuer die in dieſen Tagen in Kraft trrete hätte die
Stadiverwaltung ſich eine Einnahmequelle geſchafft die auf alle
Fälle einen ſchönen Gewinn bringen werde wenigſtens habe dies in
vieſen Städten eine große Summe abgeworfen Aber als gemeingefährlich
müſſe das Verhalten einiger Beſitzer bezeichnet werden die vor der
Eimführung der Steuer ſchnell einen Verkauf ihrer Grundſtücke zu Wege
ebracht haben Zuletzt wies der Referent noch auf die Tätigkeit des
tadt und Schularztes hin und bezeichnete dieſe Aemter als eine ſehr

notwendige Einrichtung im Intereſſe der Kommune Die Verſammlung
ehrte den Vortragenden durch Erheben von den Plätzen An der an
ſchließenden Diskuſion beteiligten ſich eine große Anzahl Kollegen
Hierauf wurde beſchloſſen am 5 September im großen Saale der Katſer
ſäle das 40 jährige Veſtehen der deutſchen Gewerlvereine zu feiern Einer
Anxegung zufolge fiaden von nun an die Orwerbandeverſammlungen in
allen Staditeilen ſtatt Der diesjährige Oſterunterhaltungsabend wird am
2 Oſterfeiertag von abends 6 Uhr an im Etabliſſement Bellevue
abgehalten

Der Maſchinen Techniſche Verein hält am 4 April abends
8 Uhr ſein diesjähriges Siiſtungsſeſt in der Kaiſer Wilhelméhalle ab
Eingeführte Gäſte ſind willtommen Sonntag den 5 April abends 27 Uhr
Nachſeier im Hötel zur Tulpe Ferner ſei darauf aufmerkſam gemacht
daß Sonnabend den 11 d M die Monats Hauptverſammlung im Hötel
zur Tulpe ſtattfindet

Daphnuia Verein für Aquarien und Terrarienkunde
Heute Donnerstag abends 9 Uhr findet Sitzung in der Dresdener
Bierhalle ſtatt Gäſte ſind willkommen

Der Krieger Verein Halle a S nahm in ſeiner am letzten
Sonnabend ſtattgebabten Generalverſammlung welche mit einem auf den
Kaiſer ausgebrachten Hoch durch den Vorſitzenden Kam Driſchmann
eröffnet würde den Jahresbericht und die Rechnungslegung entgegen
worauf nach erläuterndem von der Rechnungsprüfungskommiſſion durch
Kam Chriſtiani vorgetragenen Reviſionsbericht dem Rendanten Kam
Boecke Entlaſtung erteilt wurde In den Vorſtand wurden einſtimmig
wiedergewählt die ſtatutengemäß ausſcheidenden Kam Driſchmann
Michalke Schöne Schmitt Sondershauſen Chriſtiani die
Kam H Müller Küſter und Hahn wurden neu gewählt Gleichzeitig
wunden die Vereinsmitglieder darauf aufmerkſam gemacht daß am Montag
den 6 April die I Quartalsverſammlung ſtattfindet

Gewerkverein der dentſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter Den Orteverein Halle hält am Freitag den 3 April
in der VBötſenhale Gr Berlin ſeine Verſammlung ab in welcher

Jubiläum Die ſrüheren Schiffseigner Karl Thiering ſchen Ehe
leute wohnen am 1 April 35 Jahre dem Hauſe des Herrn Seiler
meiſter Karl Planert Herrenſtraße 2

Verſtorben Im hieſigen Diakoniſſenhauſe verſtarb die landwirt
wirtſchaftliche Arbeiterin Marie Seyer aus Morl welche in der Trunken
heit mit anderen Arbeiterinnen eine Schlägerei gehabt und dabei ſchwer
verletzt worden ſein ſoll Nähere Angaben fehlen noch

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag gegen 1 Uhr nach
dem ſtädtiſchen Grundſtücke Am Galgenberg 2 gerufen woſelbſt infolge
Ueberkochens von Salbe ein Stubenbrand entſtanden war Nach ein
ſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder in das Depot zurückkehren

Diebſtahl Ein 20 Jahre altes Dienſtmädchen aus Seeben welches
drei Jahre dei einem hieſigen Kaufmann in Stellung war hat das Ver
trauen ſeiner Dienſtherrſchaft in arger Weiſe mißbraucht und wie ein Rabe
geſtohlen Jn dem Beſitze des unehrlichen Mädchens wurden Hemden
Leinwand mit Spitze Einſätze zu Hemden Tücher und Damenbeinkleider
jerner eingemachte Pflaumen Stachelbeeren Birnen und Aprikoſen und
endlich mehrere Stück Butter zwiſchen der Wäſche verſteckt gefunden Auch
mehrere geſtohlene Portemonnais fand man bei der Diebin vor ferner
Ketten Ringe Meſſer uſw Andere Sachen welche vermißt werden ſind
inzwiſchen verſchwunden Der Verdacht fiel bieher auf andere Dienſt
mädchen bis der wahre Sachverhalt an das Tageslicht kam Die Spitz
bübin gibt an ſie habe die geſtohlenen Sachen ihren Eltern die demnächſt
die ſilberne Hochzeit feiern ſchenken wollen

Geſtohlener Stock Am 8 v Mts iſt in einer Schankwirtſchaft
in der Gr Steinſtraße ein ſchwarzer Spazſerſtock von Ebenholz mit rundem
giatten glänzenden Silbergriff der an jeder Seite 5 ſchwarze eirunde
Emlagen hat und am unteren Ende der Vorderſeite ein verſchlungenes
Monogramm H M trägt geſtohlen und ſtatt deſſen ein bedeutend
minderwertiger grau durchbeizter Cornelſtock mit gebogener Krücke an der
ſich ein kurzer breit auslauſender Nickelbeſchlag befindet zurückgelaſſen
worden Sachdienliche Mitteilungen ſind an die Kriminalpolizei Rathaus
ſtraße 19 Zimmer 62 zu richten

Betriebsſtörung Jnfole eines Maſchinendefektes ruhte heute
morgen auf den Linien der Stadtbahn SchlachthofHettſtedter Bahnhof und
Hauptbahnhof Böllbergerweg von 5 bis 7 Uhr der Betrieb

Sachbeſchädigung Jn der vergangenen Nacht gegen 121 Uhr
zertrümmerie der Student Blunk aus Uebermut eine Fenſterſcheibe der
Bedürjnisanſtalt an der Alten Promenade

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Hnmoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 14 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm April erſcheinen 5 Nummern

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 1 Apvrih Der Fabrikdirektor Artur Buchholz und
Margarete Billing Gütchenſtr 14 und Wetttnerſtr 37 Der Schloſſer
Alfred Heuß und Margarete Frohberg Wahren und Wilhelmſtr 45 Der
Bahnarbeiter Franz Lange und Anna Freitag Capellenende und Geiſt
ſtraße 17 Der Schloſſer Friedrich Belger und Jda Krosdorf Charlotten
ſtraße 13 und Ackerſtr 5

Geboren 1 Aprtl Dem Maurerpolter Oswig Schneidewind ein S
Walter Gr Brunnenſtr 34 Dem Kaufmann Wilhelm Heſſe eine T
Eharlotte Geiſtſtr 14 Dem Maler Waldemar Hoffmann eine T Gertrud
Fichteſtr 7 Dem Keſſelſchmied Reinhold Hampe ein S Atchard Große
Goſenſtr 16

Geſtorben 1 April Der Rentner Theodor Lienekampf aus Lettewitz
68 Ludwig Wuchererſtr 30

Standesamte Halle Steinweg
Aufgeboten 1 Aprih Der Pfefferküchler Fritz Jagelle und Minna

Schwarze Bärgaſſe 2 und Fritz Reuterſtr I Der Bäcker Richard Mentzell
und Marie Graf Landsbergerſtr 66 Der Schriftſetzer Hermann Otto
und Margarete Kreſſe Vikrortaſtr 36 und Gr Ulrichſtr 51

Eheſwließungen J April Her Arbetter Paul Günther und Emilte
Ehrhardt Jacobſtr 44 Der Sattler Otto Rätſchte und Martha Stummer
Mansfelderſtr 63 Der Präger Guſtav Wollrath und Lina Vogler Saal
berg 7 Der Lokomottvführer Albert Bettzüge und Martha Genthe Dieskau
und Steinbocksgaſſe 3 Der Maurer Otto Keitel und Anna Lichotka
Margaretenſtr 1 und Reichardſtr 17 Der Buchbinder Edmund Kozlowskr
und Margarete Herrmann Schülershof 113 Der Schloſſer Rudolf Schade
und Eliſabeth Hahnemann Landsbeigerſtr 53 und Reideburgerſtr 2

Geboren 1 April Dem Dachdecker Auguſt Brandt ein S Ernſt
Kellnerſtr 16 Dem Poſtſchaffner Franz Sommer ein S Otto Reide
burgerſtr 2 Dem Schriftſetzer Willy Stollberg eine T Liesbeth Tor
ſtraße 19 Dem Arbeiter Otto Schmidt eine T Emma Unterplan 5
Dem Lokomotwhetzer Albert Kämmerer ein S Gerhard Frettmfel erſtr 19

Dem Arbeiter Max Pfeifer eine T Margarcte Merſeburgerſtr 88
Dem Arbeiter Richard Schumann eine T Charlotte Brunoswarte 22
Dem Bahnarbetter Eduard Schachtſchneiter eine T Elly Büſchdorferſtr 6

Dem Expedittonsvorſteher Paul Kerſten eine T Lieſelotte Grünſtr 13
Dem Schloſſer Franz Eckſtein ein S Fritz Langeſtr 4
Geſtorben l Aprih Der Jnvalide Friedrich Harnig 89 Wein

gärten 45 Des Arbeiter Eduard Schneider S Otto 10 Mon Streiber
ſtraße 36 Des Schuhmacher Oskar Winter T totgeb Gerberſtr 15
Des Gutsbeſitzer und Gemeindevorſteher Guſtav Keller Ehefrau Friederike
geb Leutemann aus Niemegk 54 Klinik Des Bureaugehilfen Gottfried
Pfund T Charlotte 9 Monate Langeſtr 265 Des Kaufmann Auguſt
Vogeler T Gertrud 11 Mon Barbaraſtr 4

Answärtige Anufgebote
Der Schloſſer Adof Langer und Marie Bullmann Halle a S und

Delitz Der Bureaugehilfe Ernſt Roſtin und Martha Born Halle a S
und Friedeburgerhütte

Telegramme und letzte Nachrichten
Syraeus 2 April W Geſtern abend traf der Sleipner

mit Oberſt von Chelius hier ein
Köln 2 April B Der Aerzteſtreik ſcheint erneut

zu entbrennen weil der Kölner Krankenkaſſenverband wiederum Be
ziehungen zu auswärtigen Aerzten angeknüpft hat um auf Grund des
von der Regierung zurückerhaltenen Selbſtverwaltungstechts heimlich
fremde Aerzte anzuwerben Eine von 176 Kölner Kerzten be

wichtige Angelegenheiten zur Verhandlung gelangen

u

5 e

stores Portieren Dekorationen Teppiche

tieſſte Entrüſtung aus und erklärte ſich feſt entſchloſſen die beabſichtigte
Vernichtung ihrer Exiſtenz mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu ver
hindern

Bonn 2 April W Heute früh fand im Gefängnisheſe
durch den Scharfrichter Gröpel aus Magdeburg die Hinrichtung
der drei Kroaten Baiec Kantar und Beslae ſtatt die am 19 Juli die
Wirtseheleute Naaf und die bei ihnen wohnende Witwe Lohmar zu Durbuſch

ermordet hatten und am 27 Oktober zum Tode verurteilt worden waren
Der jüngſte der Verurteilten Kokotowie wurde zu lebenslänglichem Zucht

haus begnadigt

Lobberich Niederrhein 2 April B Der Gemeinde
rendant Schoren in Lobberich iſt nach Unterſchlagung von 10000 Mk
Gemeindegeldern flüchtig geworden Die Fälſchungen der Bücher reichen

bis 1904 zurück

Vocholt Weſtfalen 2 April B In dem deutſch
holländiſchen Grenzort Bocholt entdeckte die Polizei einen großen ſeit
längerer Zeit betriebenen Schmuggel mit holländiſchem Vieh Bei
mehreren Bauern wurde Vieh im Stall beſchlagnahmt Ein Zoll
beamter unterſtützte die Schmuggler

Breslau 2 April W Nach einer Meldung der Schleſ
geitung aus Bismarckhütte wurde geſtern abend der Poſtillon des
dortigen Poſtamts auf dem Wege nach dem Bahnhofe Schwientochlowitz
angefallen und ſeiner Barſchaft von 1500 Mk beraubt

Gera Reuß 2 April V Jm fürſtlichen Theater fand
geſtern eine von Felix Mottl geleitete Feſtvorſtellung von Wagners
Triſtan und Jſolde ſtatt die einen glänzenden Verlauf nahm

Berlin Dresden Leipzig München und Weimar hatten ausgezeichnete
Kräfte entſandt um die Aufführung hier wo es keine Oper gibt zu
ermöglichen Von Bary gab den Triſtan Fräulein Faßbender die Jſolde
und Paul Knüpfer den König Marke Der Beifall war überaus groß
Beſonders wurde Mottl der mit der fürſtlichen Kapelle ſein Beſtes tat

m München 2 April W Jm Rathaus begannen heute
unter großem Andrang die Verhandlungen zwiſchen den Arbeitgeber und
Arbeitnehmerorganiſationen über einen Tarifvertrag für das Münchener
Baugewerbe Eine Einigung wurde dahin erzielt daß die Arbeits
zeit zehn Stunden umfaſſen ſoll Ueber die Einteilung der Arbeitszeit

ſoll morgen weiter verhandelt werden
Straßburg 2 April B Der von ſeiner Frau getrennt

lebende Kunſtmaler Garnier in Mülhauſen begab ſich zur Mittagszeit
in das Hotel in dem ſeine Frau zu eſſen pflegte Nach einem Wortgefecht
feuerte er mit den Worten Jch mache den Richter ſelbſt mehrere
Revolverſchüſſe auf ſie ab die ſie verwundeten Dann kehrte er die
Waffe gegen ſich ſelber und erſchoß ſich vor den Augen der entfetzten

Gäſte

Newyork 2 April W Alle führenden Börſen der City
haben ihre Beſuchergalerien geſchloſſen Man glaubt daß die
Pörſen wegen gewiſſer Umſtände die die polizeiliche Unterſuchung in
Zujammenbang mit dem Bombenwurf vom 28 März zutage gefördert

hat es für ratſam hielten Fremde auszuſchließen

Eine Casse Bioson Kostet
nur 45 Pg

und enthält in konzentr Form ein Jeder der genötigt iſt Kraft
ſoviel blutbildende Nährſtoffe nahrung zu ſich zu nehmen daß
wie 1 kleines Beeſſteak oder Bioſon alle anderen ähnlichen
2 Eier Hieraus erſieht wohl Mittel an Billigkeit übertrifft
beſonders da es nach Prof v Noordens Verſuchen ſelbſt in großen Quantitäten
genommen 120 Gramm pro Tag ſo gut wie Fleiſch ausgenützt wird Bioſon
ſchmeckt gut und iſt in Apotheken u Drogerien das halbe Kilo 3 M erhältlich

Das haben ſchon unſere Vorväter gewußt
Wenn der Saft ſteigt und das Frühjahr in den Gliedern fühlbar
wird dann iſt die Geſundheit beſonders großen Gefahren ausgeſetzt
Man muß alſo auch beſondere Vorſicht anwenden und dazu gehört
daß man auf Spaziergängen ab und zu eine Fays echte Sodener

b Mineral Paſtille im Munde zergehen läßt daß man Fays echte
Sodener braucht wenn man ſich nicht ganz behaglich fühlt und
den Ausbruch eines Katarrhs fürchtet daß man vor allem jede
vorhandene Beſchwerde der Reſpirationsorgane mit Fays echten
Sodener behandelt Teuer iſt ſo eine Behandlung nicht denn
die Schachtel koſtet ja nur 85 Pfennig und iſt in allen Apotheken
Drogerien oder Mineralwaſſerhandlungen zu haben

Vorausſichtliches Wetter am 3 April
Teils wolkig teils aufheiternd kühl zeitweiſe noch

Niederſchläge
Oefentliche Wetter Anſage für den 3 April

Vielfach heiter aber veränderlich zeitweiſe leichte Nieder
ſchläge Temperatur nicht erheblich geändert

Eine neue Methode zur Desinfektion der Mund
und Rachenhöhle Jn der rauhen Jahreszeit iſt die Gefahr
der Erkältungen ſtark vermehrt und iſt man leichter den
läſtigen quälenden Hals und Rachenkarrhen ausgeſetzt Als
Schutz gegen Anſteckung erweiſen ſich hier die von der Firma
Sauer Cie Berlin SW 48 in den Haudel gebrachten
angenehm ſchmeckenden Formamint Tabletten die beim Zer
gehen im Munde den Speichel antiſeptiſch machen und ſo
vollen Erſatz der meiſt unzulänglichen Gurgelwäſſer bei allen
Erkrankungen der Mund und Rachenhöhle bieten Wir
verweiſen ausdrücklich auf den der Geſamtauflage der hentigen

Ein selten günstiges Angebot im

d

MöhbelstoltfeTischodecken Linolsum etc

Preise ohne Konkurrenz

ſuchte Verſammlung ſprach über das Vorgehen des Verbandes die

T
nur pestbewabrte vorzügliche Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preisen

Nummer beiliegenden Proſpekt

Keschäftsh aus

d

5

e



h

e

e

Sette 4 Freitag

r

3 April NrHalloren Kakao

biliger
Qual I n bei P
Qual extra

fein

Neueun Rakao
1 Pfund nur

i Markab Haus
Jm Poſtkolli

franko 10
Dieser Kakao eignet sich

zum täglichen Genuss und
garantiere ich für reine gut
sohmeckende Qualität

Schokolade reu friſch
1 Pfd 80 4 bet 5 Pfd a 75
Extrafeine Hual 3331

Halloren Kakao iſt mir
geſetzlich geſchützt
und wird von keinem

Fabrikat übertroffen

VNMV
dito dornschein

Flechten
SchuppenFlechte trockene u näſſende S
Bart Flochtoe Hantausſchläge auch S
ſtrof Auf ſpringen d aut Kopfarind

offene Beine 2
neue ſowohl als alte Wunden Ge s
ſchwüre bö ſeSinger DrüſenLUnſchwell S 2 2
u Entzündung uſw beſeitigt ſchnell ugründlich die als althewährtes Haus 35 h

mittel in ihren Hauptbeßandteilen ſeit4808 bekannte altderühmte s

Ripp sehe Heilsalbe
Doſe 1 Mk zu haben in den Apotheken
Zahlreiche Dankſchreib

bei 5 Pfd 23
1 Pfd 1,50

bei 5 Pfd 1,45
Qlal aller 1 Pfd 80feinſter bei 5 Pfd 1,75
Durch neuen Abſchluß offeriere

e
L

J nd 9
Laden

r

Militär

Hafras Fahrrad Inäugtrſe

u Er Lieferant d Armee

Du
Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker W öt z es
antirheumatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Schafgarbe Feld

J kümmel Kaiserwurz Hauj heohel IAwenzahn Süssholz

Quecoke Liebstöckel Ringelblumen Santoel Wachholäer
js ein reil

Gr Paket a M L50
In allen Apothelen erhältt

Joſſſe kamen
erhalten ſämtl Wäseheartikel Gar

dinen Aleiderstette Blaudrucks
Jackotts Paletots Stanbmäntol ete

in nur reeller Ware auch auf
Teilzahlung bei

Fr Gronau Barfüßerſtr 16
Leinen u Baumwollw und Geſch

e

ſürrer doh velde dhanter

Mnertannt beste S

e

h J
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Ahun

Damensctiefel

Nlaren

Kinderstiefel

Schirmfabrik
von

AVelneute
Leipzigerſtr 29

am Turm
Billigſte Preiſe

am Platze
Reparaturen Bezügoe ſofort

Lastingschuhe

S

S

Schnürstiefel uarvis

Kchnürgtiefel en ung erne reeererre

Schnürgtiefel Bonmeaer

Schnür u Knopfstiefel cherreauz

Schnür u Knopistiefel Bereau

85
Schnür u Knopfstielel

Spangenschube Arie

Lastingschuhe an Aben

Tuchhausschube

Zugstiefel Rinaeger gen

Schnürgtiefel vinaueger gen

Schnürgtiefel Bexieaer

Zugstiekel 14 Boxeau

Schnürgtiefel 14 Boxeat u Cherreaux 9

Garantie far

ſchwarz6

22/24 25/26

Spangen und Ohrengchuhe

Schnür und Knopfstiekel

Rossleder Schnür und Knopfstiekel

75 genagelt

Speöal kier lechäft

55 Talamtstrassse 9
Telephon 1408

27/30 3135

2 3
Schnür und Knopistielel

braun und rot Ziegenleder Allerfeinſter Angel
Schellſiſch Pfd 40 4

2224 25/26

10 2 9 3 9 4 4 9 9chellſiſch ohne Kopf Pfd 30IIausschuhe reas 2 Jean n 2932 Schnür und Knopfstielel Sroſe an I 59Sp angensehuhe mit Absata Boxealt und Boxhorseo S e p 185
27/30 31 /35 Keinſt Tafel Zander Pfd 85 495

98
90

25/26

1

g 95

85

Hamburger

Engros Lager

al
öſſan n fnnn

Aervand

nach allen Siadtteilen frei Haus
offeriert billigſt

erh Augustinerträu Mnchen

üWnchrmn Kuhwbach3 J

d W

e S3 n
d

4 22F n
h ehe deW r Weingarten 24 Tol 2357

Tollern
geſetzlich geſchützt

Beſte deutſche Marke
Höchſte Auszeichnungen

a Flaſche von Mk 50 an überall erhältlich

Erſtklaſſiges Produkt Goldene Medaillen

an Versuche unsere biligete Harke und vVergleiche vie

Wit anderen teureren Cognac

kicte Halegche ognachrennerei Gedröder Hon

Farbige Spangenschube
27/30

CFZZ

Herren Stiefel e
Schnallenstielel Berieder

85Schnürstiefel Ia Boxcealt u Chevreaux 10 Bay Rum

Schnür u Zugstiefel
Goodyear Welt Ia Chevreaux

Goodyear Welt Ia Boxcealt

Schnürstiefel braun Chevreaux

Frauen lesen Malerarbeiten
Ehe ohne Kinder von Dr jeder Art reell u billig J unt
Lewis V Hochwichtig D 3564 an die Erped d Bl
nur 1 M C Heidmann
Hannover S Garten 1

I Musik übernimmt DameT Magdeburgerſtr 26,p 12

Lebende Bölhmiſche
Spiegel Karpfen Pfd 100
Jebende Aale z Schleie

Jch mache beſonders darauf auf
merkſam daß ſämtliche Artikel erſt

J klaſſiger Qualität ſind

IchMacht
Jnhaber Alfred Roedern

Gr Alxichſtraße 39
Telephon 2307

d

VierViel Geld
v leeren Flaſchen
mit Bau de Quinine

4 5
31/35

g

Brennessel Spiritusa
FPranz Branntwein
Birkenwassor

bei mir nachfüllen lassen
Nur erste Qualitäten
Schwanen Drogerie

Ecke Post und Leipzigerstrasse

Garteubeſttzer
Alle gärtneriſchen Arbeiten führt

fachgemäß u billigſt aus A Lutzo
h Landſchaſtsgärtner Königſtr 23

2
1 1

Holtbarkeit

n

d a r

Steinweg 952
emptiehlt

Kabliau ohne Kopf 20 Pfg

u u aeyf z so ohneHalle a Saale sSeholle 35 40
BRotzunge 35G Ränenerfizehe O Narinaden

e h eoUlrichstrasse ein W Radegast
Max Küuhnol

G m b Wr Solnwes 52Weissnah Unterrſcht
wird jungen Mädchen welche für eigenen Sedarf arbeiten
und gewiſſenhaft ertelt Frau Ziegner Nikolgiſtraße 7 I

Eiserne Bettstellen
mit Matratzen für

Kinder

Piverne Bettstellen n
mit Matratzen für ztänder

Erwachſene F Blumga
tisehoe

e

c EHis Flasehsa
sohränkse

Eis Waseh S
tischo

m Garnituren

Wilh Heckert S

Prin
Jnfanti
König Al
Prinz de
ordentlich

chirurgi
er ein
den Wa

De
Ausſtel
Bild der
Aula der
zum 7 A
des Herr
Vorſtände
Ehrengäſt
gemeinen
und ſind
Die ſtäd
die Fachkl
die Lehrr
Intereſſe
Preisgeri
Talamtſt
vor Schl
des Herr
Ausſteller

gäſte C
hieſiger
Vorbild

vom 12
dem Aus
können a
Ponre
t D
8 Uhr
ab in m
trag hal
ſolche d
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